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Veranstaltungshinweis | 25.04.2013 | 9:30 – 12:30 Uhr 

Lupe ... Kescher ... fertig los! 
Fortbildung für ErzieherInnen und pädagogische Fachkräfte 

Rodenbach. Die Gesellschaft für Naturschutz und Auenentwicklung (GNA) veranstaltet am 25. April im 

Naturschutzzentrum Rodenbach eine berufliche Weiterbildung für Fachkräfte in Kindergärten und Kin-

dertagesstätten. 

Was schwimmt denn da? Ist ein Wasserskorpion gefährlich? Und was macht die Fliegenlarve im Köcher? So 

oder so ähnlich lauten die Fragen, die ErzieherInnen im beruflichen Alltag immer wieder gestellt werden. 

Und die beantwortet werden müssen. Denn Kinder und Jugendliche sollen heute wieder verstärkt Natur 

bewusst erleben, beobachten und verstehen.  

Die GNA konzipierte mit „Lupe … Kescher … fertig los!“ eine interessante und ansprechende Fortbildung, 

die in diesem Jahr bereits zum dritten Mal angeboten wird. Um das vielfältige Umweltbildungsprogramm 

aufrechterhalten und auch weiterhin kostengünstig anbieten zu können, unterstützt die Fraport AG die 

Rodenbacher Naturschutzorganisation bei ihrer generationsübergreifenden „Bildungsoffensive für nachhal-

tige Entwicklung“.  

Unter Leitung der GNA Biologin Susanne Hufmann geht man in der dreistündigen Veranstaltung der Frage 

nach „Was lebt in Bach und Teich?“. Nach einer kurzen Einführung in die zoologische Systematik, beschäfti-

gen sich die Teilnehmer ganz praktisch mit der richtigen „Forscherausrüstung“. Auch die Handhabung von 

so genannten Binokularen - optischen Geräten, die mit mäßiger Vergrößerung faszinierende Lebendbe-

obachtungen erlauben, wird geübt. Ob sich ein Gewässer für die Erkundung mit Kindern eignet oder nicht, 

wird ebenso erläutert wie Methoden zum Auffinden von Wasserorganismen am Ufer, im freien Wasser 

oder am Gewässergrund. Ob Frosch oder Molch, Insekt oder Krebs, Groß- oder Kleinlibelle, Wasserwanze 

oder Wasserkäfer: Das sichere Bestimmen von Tieren im Wasser stellt nach der informativen Fortbildung 

kein Problem mehr dar. Kleine Experimente und Basteltipps runden das Programm ab, ebenso eine Ab-

schlussexkursion an den Beinholzsee.  

Anmeldung. Zielgruppe sind Erzieher/Erzieherinnen sowie Lehrer/Lehrerinnen bis zur 6. Klasse. Veranstal-

tungstermin ist Donnerstag, der 25.04.2013 von 9:30 Uhr bis 12:30 Uhr. Danach, wenn gewünscht See-

Exkursion. Veranstaltungsort ist das Naturschutzzentrum Rodenbach, Gartenstraße 37, 63517 Rodenbach. 

Die Teilnahmegebühr beträgt 40 € (ein ausführliches Skript ist im Preis enthalten). Da die Teilnehmerzahl 

auf maximal 12 Personen beschränkt ist, bittet die GNA um frühzeitige Anmeldung. Mehr Informationen 

unter www.gna-aue.de oder unter der Telefon-Nummer 06184 – 99 33 797. 

v.i.S.d.P. 

Gesellschaft für Naturschutz  Fon 06184 / 99 33 797 

und Auenentwicklung e.V.   Fax 06184 / 56171 
Gartenstr. 37, D-63517 Rodenbach  gna.aue@web.de 
Dipl.-Biol. Susanne Hufmann  www.gna-aue.de 


